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Die BV Nord möge beschließen 

 
 
 
Die Bezirksvertretung möge beschließen: 
 
 
 Den Beschluss über die Stellungnahmen der Bürgerschaft  und den 
Satzungsbeschluss verschiebt der Rat auf die nächste Legislaturperiode . 
 
 
Begründung: 
Die zahlreichen Einwendungen und Bedenken der Bürger (515 Eingaben)  werden in der 
Planung nicht berücksichtigt. 
Der Bebauungsplan wurde der Baumaßnahme eines Investors auf den Leib geschnitten. 
Mit diesem Bebauungsplan wird die ganze Erweiterung des Zentrums eine selbsterfüllende 
Prophezeiung. Der Ausgangspunkt ist das Handelskonzept der Verwaltung. Dieses sieht 
im Kernpunkt einen Vollsortimenter mit 4.000 qm vor. Darum kreiste immer jegliche 
Planung. Was aus den anderen Zentren wird, das lässt man den Markt regeln. 
Die Bedenken sind in Bezug auf den Sinn , Zweck und Umfang der geplanten Änderung 
der Zentrumsflächenentwicklung so grundsätzlich, dass eine demokratische Entscheidung 
über diese Frage geboten erscheint. 
Die außergewöhnliche hohe Bürgerbeteiligung zeigt, dass die Zentrumserweiterung auf 
starke Ablehnung stößt. Da nunmehr eine klare Positionierung der Parteien vorliegt, weis 
jeder Wahlberechtigte, welche Entscheidung er mit seiner Stimme trifft. 
Nicht einer Eingabe der Bürger wurde in den Bebauungsplan eingebaut. 
 
 
 
 

gez. Manfred Kehr 
gez. Thomas Burhans
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Änderungsantrag zu 0255/2009 
 
Bebauungsplan Nr. 515: Kinderhaus – 
Erweiterung Zentrum Kinderhaus 
(Kristiansandstraße/Westhoffstraße/Langebusch/
Erlenkamp/Am Burloh) 

1. Beschluss über Stellungnahmen 
2. Satzungsbeschluss 

13.05.2009 
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